
1 Augen auf 16 Gemeine Esche 

2 Die Gesteine des 
Untergrundes 

17 Robinie, falsche Akazie 

3 Douglasie / Weymouth-
Kiefer 

18 Hasel 

4 Waldföhre, Kiefer 19 Feld-Ahorn, Massholder 

5 Berg-Ahorn / Berg-Ulme 20 Gemeiner Schneeball 

6 Warum ist der Schloss-
weiher nicht schon lange 
ausgetrocknet 

21 Schuppenwurz / Hecken 
Wicke / Schmerwurz 

7 Der Waldbach fliesst 
über Treppenstufen 
abwärts 

22 Echte Nelkenwurz / 
Wald-Ziest 

8 Wie Eggen, Terrassen 
und Schachen des 
Emmentals entstanden 
sind 

23 Wertvoller Waldrand 

9 Wald-Wittwenblume / 
Gelber Fingerhut / 
gewöhnliche Goldrute 

24 Heuschrecken 

10 Finken 25 Meisen 

11 Drosseln 26 Mögliche Brutvögel des 
Waldes 

12 Rotbuche 27 Hasellattich / Wald 
Habichtskraut / Nessel-
Glockenblume 

13 Kohldistel / Hänge-Segge 
/ Wilde Brustwurz 

28 Fichte, Rottanne / 
Tanne, Weisstanne 

14 Der Sandstein 29 Waldgrille 

15 Rabenvögel 

 

Auf Initiative der Forstkommission der Volkswirtschaftskammer Emmental 

entstand 1977 im landschaftlich reizvollen Staatswald Brandisberg dieser 

Lehrpfad. Er soll bei Jung und Alt das Interesse für die Schönheiten und 

Geheimnisse der Natur wecken und dem Wanderer abwechslungsreiche Erholung 

bringen. Alle Einrichtungen wurden mit Fleiss und Sorgfalt von begeisterten 

Naturfreunden erstellt. 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Die lehrreiche und interessante Wanderung im schönen 

Brandiswald dauert ca. 1 ½ Stunden. Der schöne 

„Brätliplatz" lädt zudem zum etwas längeren Verweilen ein. 



 

17 

18 

11 

10 

9 

7 

6 5 

4 

2 

1 

3 8 

16 

28 

15 

14 

13 12 

27 

26 

25 

23 

24 

22 
21 20 

19 

29 


